
MARKTGEMEINDE PREDING
Bezirk Deutschlandsberg / Steiermark

Grazer Straße 11, 8504 Preding
Tel.Nr. 03185/2222-0 - Fax.Nr. 2222/12

E-Mail: „gde@preding.eu" - Homepage: "www.gemeinde-preding.at"

GZ:004/1-08-2022

VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die 08. Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, den 13. September 2022 im Panorama-Saal des Marktgemeindeamtes
Preding, mit Beginn um 20.00 Uhr.

Auf Grundlage des beschlossenen Sitzungsplanes, erfolgte die Einberufung per E-Mail am
06.09.2022 an nachstehend angeführte Gemeindevorstands- und Gemeinderatsmitglieder:

Name: Tag der Zustellung: E-mailadresse:

Gemeindevorstand:

Bgm. Adolf Meixner 06.09.2022
Vizebgm. Theresia Muhrer 06.09.2022

GK Andreas Stangl 06.09.2022

sowie die Gemeinderäte:

Ajtnik Isabella 06.09.2022

HR DI Becker Horst 06.09.2022

Becker Monika 06.09.2022

Ing. Gurt Stefan 06.09.2022

Gutjahr Christoph 06.09.2022

Langmann Bernhard 06.09.2022

Muhry Johann jun. 06.09.2022

Schnur Martin 06.09.2022

Steiner Elmar 06.09.2022

bgm@preding.eu
resi.muhrer@gmx.at
t.muhrer@preding.eu
andreas.stangl@powerteam.at
a.stangl@preding.eu

isabella.ajtnik.ia@gmail.com
i.ajtnik@preding.eu
m.h.becker@aon.at

h.becker@preding.eu
m.h.becker@aon.at

rn.becker@preding.eu
stefan@gurt.co.at
s.gurt@preding.eu
christoph.gutjahr.84@gmail.com
c.gutjahr@preding.eu
bernhard.langmann@uniqa.at
b.langmann@preding.eu
muhry@aon.at
j.muhry@preding.eu
martin.schnur@gmx.at
rn.schnur@preding.eu
elmarsteiner@gmx.net
e.steiner@preding.eu
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Stoiser Elisabeth

Trümmer Ernest

Tschampa Lukas

Winkler Erwin

06.09.2022

06.09.2022

06.09.2022

06.09.2022

reitstall@reitstall-stoiser.at
e.stoiser@preding.eu
ernesttrummer@aon.at

e.trummer@preding.eu
tschampa_l@gmx.at
I.tschampa@preding.eu
erwin.winkler@gmx.at
e.winkler@preding.eu

Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des
Gemeinderates, ist in der Anlage beigeschlossen.

Anwesend waren:

Gemeindevorstand:

Bgm. Adolf Meixner, Vizebgm. Theresia Muhrer, GK Andreas Stangl;

sowie die Gemeinderäte: Isabella Ajtnik, HR DI Horst Becker, Monika Becker, Ing. Stefan
Gurt, Christoph Gutjahr, Bernhard Langmann, Martin Schnur, Elmar Steiner, Elisabeth
Stoiser, Lukas Tschampa, Erwin Winkler;

Nicht anwesend waren: Johann Muhry und Ernest Trümmer;

Entschuldigt haben sich: Johann Muhry und Ernest Trümmer;

Die Sitzung ist „öffentlich" bzw. "nicht öffentlich".

Vorsitzender: Bgm. Adolf Meixner

Sitzungsablauf:

• Eröffnung der Sitzung und Begrüßung:
Herr Bgm. Meixner eröffnet um 20.00 Uhr die 08. Gemeinderatssitzung 2022 im Panorama-
Saal des Gemeindeverwaltungsgebäudes und begrüßt alle erschienenen
Gemeinderatsmitglieder recht herzlich. Zuhörer (Herr Wippel Peter, Herr Matthäus Edegger
und Herr Georg Schober) sind anwesend.

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung:

Die Einberufung zur Sitzung mit der Tagesordnung, erfolgte mit Schreiben vom 06.09.2022,
welches am selben Tag mittels E-Mail an alle Gemeinderatsmitglieder zugestellt bzw.
übermittelt wurde.

* Fragestunde (§ 54 Abs. 4 - GO) - Anfragen an den Bürgermeister, Mitglieder des
Gemeindevorstandes und Ausschussobmänner:

> GR Bernhard Langmann - l. Frage:

Ist unsere Schule für Krisen-Notfälle gerüstet?



3

Herr Bürgermeister erklärt, dass langfristig ein Notstromaggregat mit 2 Dieseltanks für die
Schule angekauft wird.
Herr GR Langmann meint, ob es hierfür bereits konkrete Pläne gibt?
Herr Bürgermeister sagt, dass dieser Punkt in der nächsten Wirtschaftsausschusssitzung
besprochen wird.

> GR Elmar Steiner -1. Frage:

Es wurde bereits über eine Förderung für den Schulanfang gesprochen. Da alles so teuer
geworden ist, würde Herr GR Steiner 100 Euro pro Kind vorschlagen.
Herr Bürgermeister schlägt vor, diesen Punkt genau in der Wirtschaftsausschusssitzung zu
besprechen. Bis dorthin soll Frau Schattinger die Anzahl der Predinger Kinder im
Kindergarten, der VS und der MS Preding ermitteln.

> GR Monika Becker - l. Frage:

Frau GR Becker hat bereits in der 5. Gemeinderatsitzung einige Mängel von der VS Preding
auf einer Liste zusammengefasst und auch Herrn Günther Spath gemailt.
Sie musste leider feststellen, dass angeblich bis dato nicht viel gemacht wurde, obwohl es
über die Ferien erledigt hätte sein sollen.
Die Beleuchtung soll auch noch mangelhaft sein bzw. es fehlen mindestens 10 Lampen.
Herr Bürgermeister teilt mit, dass die Firma TB Petar die Leuchten von 75 % auf 100%
Leuchtkraft umgestellt hat und es hierfür eine Stellungnahme von der Firma gibt. Es waren
falsche Wiederständer verbaut. Die Kosten fallen in die Gewährleistung rein.
Folgende Mängel sind laut Frau GR Becker nicht behoben (sie hat einen Fotobeweis):
Die WC-Sitze wackeln, die Terrasse hat ein Loch (dieses sollte mit Schotter aufgefüllt
werden), Türen gehen schwerfällig auf (Gewährleistung) und die Rosette bei einer Tür hängt
runter.

Es wird bis zur nächsten Sitzung alles abgeklärt und es kommt zu einer Stellungnahme
seitens des Bürgermeisters.

> GR Lykas Tschampa -1. Frage:

Man sollte die Bevölkerung über den Panorama-Saal informieren, ob man diesen mieten
kann, welche Veranstaltungen abgehalten werden dürfen und mit welchen Mietkosten man
rechnen muss.

Dieser Punkt wird ebenfalls, laut Herrn Bürgermeister in der nächsten
Wirtschaftsausschusssitzung besprochen.

> GK Andreas Stangl - l. Frage:

Herr GK Stangl möchte gerne wissen, wie die Vereinbarung mit den Kotz Haus Ladys
ausgegangen ist. Da er meint, dass man den Sportplatz nicht weitervermieten darf.
Herr Bürgermeister berichtet, dass diese Vereinbarung von Bernhard Langmann erstellt
wurde und dieser zwischen der Marktgemeinde und den Kotz Haus Ladys finalisiert wurde.
Der Fussballverband muss diese Vereinbarung absegnen.

Die Vereinbarung soll bis zur nächsten Sitzung dem Gemeinderat geschickt werden.
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> GR Stefan Gurt -l. Frage:

Er als Bauausschussobmann möchte gerne einen großen Dank an alle Mitwirkenden beim
Neubau KIGA und KommZ aussprechen.
Dem Gemeinderat einen Dank für die gute Zusammenarbeit, die einstimmigen Beschlüsse
und auch ein Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Preding.

Der Bau ist ein großes Aushängeschild für die Jugend und wir können darauf stolz sein!

Diese Worte werden vom Gemeinderat mit einem Applaus gewürdigt!

> Mitteilung BGM Adolf Meixner:
Wenn es jedem recht ist, wird die Weihnachtsfeier wieder am 07. Dezember beim Holiday
Preding stattfinden. Der Gemeinderat stimmt zu. Die Urzeit wird mit 19:00 Uhr festgelegt.

• Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit:

Zu Beginn der Sitzung sind 13 Gemeinderatsmitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist
somit gegeben.

Tagesordnung

„Öffentliche Sitzung":
l) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 14.06.2022 und vom 12.07.2022;
2) Ankauf eines Teleskop Laders - WiHo;
3) Waldgrundstücke Gemeinde Preding - Verkauf an die Holzindustrie;
4) Aufnahme von „auswärtigen" Kindergartenkindern - Halb- und Ganztagesgruppe

"Nicht öffentliche Sitzung":
l) Personalangelegenheiten;

Auf § 55 (Anwesenheitspflicht) und auf § 56 (Beschlussfähigkeit) der GO 1967 i.d.F.-
LGBI.Nr. 131/2014, wird hingewiesen.

Erweiterung der Tagesordnung:

Herr Bgm. Meixner stellt den Antrag, die Tagesordnung wegen Dringlichkeit wie folgt zu
erweitern und die unter Punkt a) und b) Erweiterung als TOP 5) und 6) aufzunehmen.

a) Vergabevorschlag Photovoltaik-Anlage Gemeinde Preding
b) Grundsatzbeschluss - Behindertengerechter Zugang und Ausfahrtsrampe Müllplatz

beim Friedhof

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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Verlauf der Sitzung:

zu TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 14.06.2022 und vom 12.07.2022;

Der Entwurf des Sitzungsprotokolls der 06. Gemeinderatssitzung vom 14.06.2022 sowie der
07. Gemeinderatssitzung vom 12.07.2022 wurde den einzelnen Schriftführern per E-Mail zur
Durchsicht und Inhaltsprüfung am 01.09.2022 übermittelt.

Herr Bgm. Meixner stellt fest, dass keine schriftlichen Eingaben vorgenommen bzw.
eingebracht wurden, weshalb zum Inhalt des Sitzungsprotokolls Zustimmung gegeben ist
und er stellt daher den Antrag, die beiden Sitzungsprotokolle zu genehmigen.

Der Antrag von Herrn Bgm Meixner wird einstimmig angenommen. Die Protokolle werden
anschließend von den jeweiligen Fraktionsschriftführern, sowie vom Bürgermeister
unterfertigt.

zu TOP 2. Ankauf eines Teleskop Laders - WiHo;

Herr Bgm. Meixner berichtet, dass ein zweites Anbot bei der Firma Erhart eingeholt wurde:
Euro 99.500,00 inkl. Ust. für einen Schäfer Teleskoplader über (BZ Mittel vom Salzsilo über
20.000,00)
Das Anbot der Firma Haring für den KH-Lader Teleskop 825T lautet auf eine Anbotssumme
von Euro 51.115,00.

Da Herr Bürgermeister auch noch zusätzlich mit Herrn Fink über einen Ankauf von einem
Traktor mit Frontlader gesprochen hat, hat Herr Fink zusätzlich zwei Traktoren angeboten.
Einen Valtra (Neu) und einen Claas mit 546 Std. Anbotssumme ca. 115.000,00 inkl. Ust.

Da die Angebote für die Traktoren ohne Preisverhandeln erstellt wurde, schlägt Herr
Bürgermeister vor, diesen Punkt nochmals bis zur Wirtschaftsausschusssitzung zu
überarbeiten, sodass die Anbote bei der Sitzung genau besprochen werden können.
Herr GK Stangl meint, dass die OVP Fraktion auch den Vorschlag über einen Traktorankauf
machen wollten.

Daher stellt Herr Bgm Meixner den Antrag, diesen Tagesordnungspunkt abzusetzen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 3. Waldgrundstücke Gemeinde Preding - Verkauf an die Holzindustrie;

Herr Bgm. Meixner berichtet, über ein neuerliches Gespräch mit der Geschäftsleitung der
Holzindustrie Preding. Der Geschäftsführer ersucht die Gemeinde ihre Entscheidung
hinsichtlich eines eventuellen Grundverkauf nochmals zu überdenken. Sollte es am Kaufpreis
scheitern, wäre er auch bereit darüber neuerlich zu verhandeln.
Es gibt ein Schätzgutachten, wo der Verkaufspreis von 4,00 - 5,00 Euro vorgeschlagen wird.

Herr GR Schnur schlägt ein Tauschgeschäft vor. Die Firma Hasslacher sollte der Gemeinde ein
anderes Grundstück überlassen, dass dem Wert der beiden Grundstücke entspricht.
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Die Grundstücke der Marktgemeinde Preding sind eine große Bereicherung für die Firma
Hasslacher, da sie in Zukunft weiter ausbauen könnten. Daher sollte man über den Preis
nochmals nachdenken.
zß. wie beim Waldgrundstück vom Herrn Wippel, da wurde auch ein m2 Preis von 25,00 Euro
vereinbart.

Herr Gurt meint, beim Ersatzgrundstück könnte man auch einen Mischpreis von 12,00 Euro
machen.

Herr Bürgermeister Meixner wird diese Vorschläge der Geschäftsführung der Firma
Hasslacher übermitteln und danach wieder dem Gemeinderat über die Entscheidung
informieren.

Daher stellt er den Antrag, die Firma Hasslacher zu informieren.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 4. Aufnahme von

Ganztagesgruppe
„auswärtigen" Kindergartenkindern - Halb- und

Herr Bgm. Meixner berichtet, dass in der Halbtagesgruppe noch 3 Plätze frei sind, in den
beiden Ganztagesgruppen l Platz.
Insgesamt:
21 Kinder halbtags
23 Kinder (mit Anmeldung Eller 24) ganztags bis 17:00 Uhr
25 Kinder ganztags bis 16:00 Uhr

Bis dato sind nur 2 auswärtige Kinder im Haus (wovon ein Kind erst vor kurzem weggezogen
ist)

Herr GR Steiner meint - wie gehen wir mit dem um? Wir sollten einen Puffer für unsere
eigenen Kinder lassen.
Frau GR Becker stellt fest, dass es sich anscheinend um Ihre Arbeitskollegin Frau Eller
handelt. Sie hat bis dato in der MS Preding gearbeitet und jetzt ist sie in der VS Preding, als
Nachmittagsbetreuerin über die Kinderfreunde angestellt.
Ihre Tochter wird morgen drei Jahre und möchte gerne bei uns in den Kindergarten gehen,
da es sich in Leibnitz mit den Abholzeiten um 17:00 Uhr nicht ausgeht.
Frau GR Becker wird mit Schulschluss in den wohlverdienten Ruhestand gehen und möchte
Frau Eller als ihre Nachfolgerin einschulen. Das heißt, dass sie dann langfristig bei uns in der
VS Preding arbeiten wird.
Da Herr Günther Spath beim Einstellungsgespräch von Frau Lisa Steinwender den Vorschlag
gemacht hat, Lisas Tochterim KiGa Preding aufzunehmen, hat Frau GR Becker gemeint, dann
könnte das Gleiche auch Frau Eller angeboten werden.

Herr Bgm. Meixner meint, Frau Lisa Steinwender ist aber eine Vertragsbedienstete von der
Marktgemeinde Preding und nicht bei den Kinderfreunden angestellt.
Frau GR Becker meint, dass Herr Günther Spath von einiger Zeit erwähnt hat, dass sie und
ihre damalige Kollegin auch in den Gemeindedienst übernommen werden, dies ist aber
leider im Sand verlaufen.
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Herr Bgm. Meixner berichtet, dass es in den Medien bereits publik gemacht wurde, dass bis
zum Jahr 2028 die Kindergartengruppengrößen auf 20 Kinder reduziert werden. (bis dato 25
Kinder.

Herr GR Gurt meint, man soll ein dreijähriges Kind nicht bevorzugen!
Herr GR Schnur schlägt vor, bei einer Belegung von 80 % keine auswärtigen Kinder mehr
aufzunehmen, sodass wir genug Puffer für unsere eigenen Kinder haben.

Herr GR Steiner meint, bei einer Belegung von 90 % muss über eine Aufnahme eines
auswärtigem Kind, gesondert ein Gemeinderatsbeschluss eingeholt werden.

Die Anmeldung von Frau Eller ihrer drei Jährigen Tochter geht für dieses Kindergartenjahr
22/23 in Ordnung.

Herr Bgm Meixner stellt den Antrag, bei einer Belegung von 90 % muss über eine Aufnahme
eines auswärtigen Kindes, gesondert ein Gemeinderatsbeschluss eingeholt werden.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

zu TOP 5. Vergabevorschlag Photovoltaik-Anlage Gemeinde Preding

Herr Bgm. Meixner berichtet, dass der Vergabevorschlag von der Firma TB Petar GmbH für
die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage am Gebäude des Gemeindeamtes vorliegt.
Nach Prüfung der beiden Anbote wurde der Bestbieter festgestellt. Dieser ist die Firma
Elektro Weiland GmbH mit einem Preis von netto 68.447,30. (82.136,76 inkl. Ust)
Da diese Firma auch die gesamte Elektrotechnik vom Kiga und KommZ erstellt hat, ist dies
natürlich zum Vorteil.

Insgesamt wurden 4 Firmen eingeladen ein Anbot abzugeben. 2 Anbote haben wir nur
erhalten.

Herr GK Stangl fragt, ob man den Auftrag rechtlich auch der Firma Resch geben könnte, da
diese Firma in der Nähe wäre.

Herr Bgm. Meixner meint jedoch, dass die Firma Weiland den ganzen Bau gemacht hat und
dies für uns nur ein Vorteil sei.

Liste 1 Hauptangebot

Reihung Bieter Angebotssumme netto | Angebotssumme netto
ungeprüft geprüft

%
+/-

1 Elektro Weiland GmbH EUR 68.447,30 EUR 68.447,30

2 Resch Elektrotechnik GmbH EUR 68.757,37 EUR 68.757,37

Herr Bgm. Meixner stellt den Antrag, für die PV-Anlage gemäß dem Vergabevorschlag der
Firma TB Petar den Zuschlag dem Bestbieter, Firma Elektro Weiland GmbH mit einer
Vergabesumme von € 68.447,30. exkl. USt., zu erteilen.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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zu TOP 6. Grundsatzbeschluss - Behindertengerechter Zugang und Ausfahrtsrampe
Müllplatz beim Friedhof

Herr Bgm. Meixner berichtet, dass Herr Peter Wippel und Herr Pfarrer Marterer am Freitag
im Amt waren und berichtet haben, dass folgendes beim Friedhof geplant ist.

Geplant ist die Errichtung einer barrierefreien Zugangsrampe beim Haupteingang des
Friedhofs. Aufgrund des Umstandes, dass die neu geplante Rampe auf der Grundgrenze
zwischen öffentlichem Gut und Friedhofzu liegen kommt, wird eine Vermessung notwendig
sein, sodass die Rampe zur Gänze zum Friedhof hinzugerechnet wird.

An der südlichen Friedhofseite soll das bestehende „Totengräberhäuschen" umgebaut
werden und dort die Müllkübel platziert werden. Um diese zur Entleerung leichter zur Straße
bringen zu können, wäre die Errichtung einer entsprechenden Rampe auch an dieser Stelle
notwendig. Hier würde auf der Böschung, welche im Eigentum der Gemeinde steht, die
Rampe errichtet werden. Aufgrund dieser Maßnahme würde sich das Straßengrundstück
verschmälern. Um dieser Verschmälerung entgegenzuwirken, bestünde die Möglichkeit des
Erwerbs eines Grundstücksstreifens von Hrn. Reinisch (Grst. Nr. 601/1) Herr Reinisch schließt
einen Verkauf an die Gemeinde nicht zur Gänze aus, stimmt dem aber zum jetzigen
Zeitpunkt auch nicht zu, da er erst den Abschluss der Verlassenschaft nach seinem Vater
abwarten möchte.

Die Rampe beim Haupteingang soll, wenn möglich noch vor Allerheiligen errichtet werden.
Bei der südlichen Rampe ist zeitlich noch nicht festgelegt, wann hier die Errichtung, sofern
alle Voraussetzungen geschaffen wurden, erfolgen soll.

Herr Bgm Meixner berichtet, dass die Grundstücksgrenze entlang des Friedhofes noch nicht
vermessen ist. Dies sollte nachgeholt werden.
Der Bau der Rampe ist für den 19.09.2022 geplant sodass die Fertigstellung bis zum
01.11.2022 (Allerheiligen) gewährleistet ist.

Die Bauverhandlungwird im Nachhinein erledigt.

Bezüglich dem Müllplatz meint Herr Bgm. Meixner, dass unterm Friedhof die Zufahrt
errichtet werden sollte, so verlieren wir keine Fahrbahnbreite, da Herr Reinisch eventuell
uns den Grund nicht überlässt.

Über diese Errichtung wird gesondert nochmals gesprochen.

Herr Bgm Meixner stellt den Antrag, dass die Rampe laut Plan mit Baubeginn am 19.09.2022
in Ordnung geht und die Bauverhandlung bzw. Vermessung im Nachhinein eingeholt wird.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
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Die 08. öffentliche Gemeinderatssitzung 2022 wird um 21.00 Uhr, nachdem keine weiteren
Wortmeldungen erhoben und sonstige Anregungen angezeigt werden, durch Bgm. Meixner
beendet. Im Anschluss daran wird die "Nicht öffentliche Sitzung" mit den
Tagesordnungspunkten

"Nicht öffentliche Sitzung":

l) Personalangelegenheiten;

fortgesetzt.

Die Verhandlungsschrift für die „Öffentliche Sitzung" besteht aus insgesamt 9 Seiten

gelesen - genehmigt - gefertigt

Preding, am ./IA...AU-
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